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Benutzerhinweis für Rundschlingen im Bodenzug nach DIN 30754
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Sicherheitshinweise:
• die Zugleistung der Seilwinde (in Ton-

nen) darf nicht höher sein, als der auf 
dem Label stehende FTF-Wert

• diese Rundschlinge ist nur für den 
forstlichen Bodenzug geeignet und 
darf nur von unterwiesenen  Personen 
verwendet werden

• die auf dem Label angegebenen 
 Zuglasten und Ablängwinkel dürfen 
nicht überschritten werden.   
Die jeweilige Anschlagart auf dem 
 Etikett ist zu beachten

• die Rundschlinge vor jedem Einsatz 
auf Schäden überprüfen

• Verwendung nur im Temperatur-
bereich –40 °C bis +80 °C

• Reinigung nur mit Wasser. Chemie-
kalien können dir Rundschlinge zer-
stören

• geknotete oder ablegereife Rund-
schlingen dürfen nicht verwendet 
werden

• unsachgemäßer Umgang mit Rund-
schlingen stellt eine Gefahr für das 
Leben von Personen und Gütern dar

• die Bezeichnung FTF kennzeichnet 
die zur Zuglast der Winden passen-
de Rundschlinge (z. B. FTF 8,5 = 8,5 t 
maximale Zugleistung der Seilwinde). 
FTF  =  Forest Tractive Force

• im geschnürten Gang darf die Ver-
nähung an den Schlaufen nicht über-
einanderlappen. In solchen Fällen 
muss ein dünnerer Anschlagpunkt 
oder eine längere Rundschlinge ver-
wendet werden

• ein nicht bestimmungsgemäßer 
 Gebrauch oder eine Veränderung 
der Rundschlinge ist unzulässig 

Aufbau und Funktion:
• geeignete Rundschlingen, Anschlag-

punkte und Anschlagart auswählen
• bei scharfen Kanten dürfen die Rund-

schlingen nur mit geeigneten Kanten-
schonern verwendet werden

• Rundschlingen sollen mit ihrer ganzen 
Breite tragen

Prüfung und Wartung:
• Überprüfung auf Schäden vor jedem 

Arbeitsbeginn und einmal jährlich 
durch eine sachkundige Person.

Ablegehinweise:
• Hinweislabel fehlt, ist abgerissen oder 

unleserlich
• Quer- oder Längsschnitte im Man-

tel und in der Vernähung von mehr 
als 10 %

• Verletzung / Sichtbarkeit des tragen-
den Rundschlingengarngeleges

• Schäden an der Vernähung z. B. durch 
Quetschung, Schnitte oder Hitze

• beschädigte oder verformte Beschlag/
Anschlagteile fördern die Ablegereife

• Rundschlingen können nicht repariert 
werden. Bitte senden Sie die Rund-
schlinge ggf. zur Überprüfung an den 
Hersteller

Hersteller
Grube KG 
Hützeler Damm 38 
29646 Bispingen 
Telefon 0 5194 / 900-0 
www.grube.de


